Satzung des Kolpingwerkes Didzesanverband Aachen

Abschnitt 1 — Selbstverstandnis

Praambel

Das Kolpingwerk ist ein katholischer Verband von Christinnen und Christen, offen fiir alle Menschen, die auf
der Grundlage des Evangeliums und der katholischen Soziallehre / christlichen Gesellschaftslehre Verantwor-
tung Gbernehmen wollen. Es leitet sich von dem Priester und Sozialreformer Adolph Kolping her und beruft
sich auf ihn. Als Teil einer weltweiten Gemeinschaft fordert es im Sinne Adolph Kolpings Bewusstsein fiir ein
verantwortliches Leben und solidarisches Handeln.

Dabei versteht es sich als generationsiibergreifende Weg-, Glaubens-, Bildungs- und Aktionsgemeinschatft.
So geben und erfahren Menschen im Kolpingwerk Orientierung und Lebenshilfe. Schwerpunkte des Handelns
sind: Die Arbeit mit jungen und fir junge Menschen, das Engagement in der Arbeitswelt, die Arbeit mit der und
fur die Familie sowie das Engagement fur die Eine Welt. Als katholischer Sozialverband gestaltet das Kolping-
werk aktiv Gesellschaft und Kirche im Rahmen seines Satzungszwecks mit.

§ 1
(1)

()

§2
(1M

Name / Rechtsform / Sitz

Das Kolpingwerk in der Diézese Aachen ist ein nicht eingetragener Verein und fihrt den Namen Kol-
pingwerk Diézesanverband Aachen. Sitz des Kolpingwerkes Didzesanverband Aachen ist Aachen.

Das Kolpingwerk Didézesanverband Aachen ist eine selbststandige Untergliederung des Kolpingwer-
kes Deutschland, das Nationalverband des Internationalen Kolpingwerkes ist. Die wesentlichen
Rechte und Pflichten als Untergliederung ergeben sich aus der Satzung einschlieRlich Organisations-
statut und Namensstatut des Kolpingwerkes Deutschland.

Vereinszweck

Das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen verfolgt ausschlieRBlich und unmittelbar gemeinnitzige
Zwecke im Sinne des Abschnitts ,Steuerbeglinstigte Zwecke® der Abgabenordnung (AO), und zwar
im Einzelnen die Foérderung

a) der Volks- und Berufsbildung,

b) der Jugendhilfe,

c) der Altenhilfe,

d) die Férderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne des Bundesnatur-
schutzgesetzes und der Naturschutzgesetze der Lander, des Umweltschutzes, einschlieRlich
des Klimaschutzes, des Kistenschutzes und des Hochwasserschutzes,

e) internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der Kultur und des Vélkerver-
standigungsgedankens,

f) der Religion,

g) des Schutzes von Ehe und Familie,

h) des birgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnitziger, mildtatiger und kirchlicher
Zwecke,

i) des traditionellen Brauchtums, einschlieRlich des Karnevals, der Fastnacht und des Fa-
schings.

Die Satzungszwecke werden — orientiert am Programm / Leitbild und an den Bestimmungen der Sat-
zung des Kolpingwerkes Deutschland sowie dem Generalstatut des Internationalen Kolpingwerkes —
insbesondere verwirklicht durch

zua) - Zusammenarbeit mit dem Kolping-Bildungswerk und Unterstiitzung seiner Angebote,
- Aktivierung, Unterstitzung, Begleitung und Zusammenarbeit bei den offenen Bildungsange-
boten der Kolpingsfamilien,
- regelmaliige Angebote offener Bildungsveranstaltungen in der Diézese Aachen (z.B. Pra-
ventionsschulungen);

zu b) - regelmallige Begleitung, Unterstitzung und Aktivierung der Kinder- und Jugendarbeit der
Kolpingsfamilien,
- regelmalige eigene offene Angebote fur Kinder und Jugendliche (z.B. Pfingstzeltlager),
- Qualifizierungsangebote fur Multiplikatoren und ehrenamtlich engagierte Jugendliche (z. B.
Gruppenleiterschulungen);

zuc) - Unterstitzung der Kolpingsfamilien bei der Entwicklung und Durchfiihrung von senioren-
spezifischen offenen Angeboten,
- Durchfiihrung eigener Angebote im Bereich der Altenhilfe;
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zud) - Informations- und Bildungsangebote zur Biodiversitat,
- Durchfihren eines Bienenprojektes einschliellich Betreuung eigener Bienenvélker sowie
Unterstltzung von Bienenprojekten der Untergliederungen

zue) - materielle und ideelle Unterstiitzung einzelner Projekte des Internationalen Kolpingwerkes
und des Kolpingwerkes Europa,
- Austausch und Zusammenarbeit mit anderen Nationalverbanden des Internationalen Kol-
pingwerkes,
- Erstellen und Verbreiten von Informationsmaterialien zur Situation in anderen Landern,
- Aufklarung und Information Gber den fairen Handel mit Produkten aus Entwicklungslandern;

zuf) - Aktivierung, Unterstiitzung, Begleitung und Zusammenarbeit bei den offenen spirituellen
Angeboten der Kolpingsfamilien,
- regelmalige eigene offene spirituelle Angebote in der Di6zese Aachen (z.B. Wallfahrten,
Besinnungstage, Oasentage);

zu g) - Aktivierung, Unterstutzung, Begleitung und Zusammenarbeit bei den offenen Angeboten
der Kolpingsfamilien zur Starkung der Familien,
- regelmaRige eigene offene Angebote fur Familien in der Didzese Aachen (z.B. Familientage,
Freizeitangebote fir Familien),
- Erstellen und Verbreiten von Informationsmaterial zu familienspezifischen Angeboten;

zu h) - Erstellen und Verbreiten von Informationsmaterial,
- Forderung und Starkung der Bereitschaft der Mitglieder zu ehrenamtlichem Engagement,
- Akquise neuer ehrenamtlich Tatiger mit der Bereitschaft zur Ubernahme birgerschaftlichen
Engagements,
- Foérderung der Spenden- und Mitwirkungsbereitschaft bei gemeinnutzigen, mildtatigen und
kirchlichen Bedarfen;

zui) - Aktivierung, Unterstutzung und Begleitung der Kolpingsfamilien bei den Angeboten des
traditionellen Brauchtums, insbesondere im Bereich des Karnevals.

Das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen bedient sich zur Erfillung seiner Zwecke Hilfspersonen
im Sinne des § 57 Absatz 1 Satz 2 AO, insbesondere des Rechtstragers ,Rechtstrager Kolpingwerk
Di6zesanverband Aachen e.V.“, soweit es die Aufgaben nicht selbst wahrnimmt.

Das Kolpingwerk Di6zesanverband Aachen ist selbstlos tatig; es verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.

Mittel des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen durfen nur fir die satzungsméaRigen Zwecke ver-
wendet werden. Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Kolpingwerkes.

Es darf keine Person durch unverhaltnismalig hohe Vergutungen oder durch Ausgaben, die dem
Zweck des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen fremd sind, beglnstigt werden.

Arbeitsweise und Strukturen

Die Arbeit des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen geschieht — ausgerichtet an den Vereinszwe-
cken im Sinne des § 2 Absatz 1 — sowohl in altersspezifischer, zielgruppenorientierter als auch in
gemeinschaftlicher und generationenibergreifender Ausrichtung, insbesondere durch

a) Umsetzung des Programmes/Leitbildes des Kolpingwerkes Deutschland, Anregung und
Durchfiihrung von Aktionen zur Umsetzung des Programms/Leitbildes des Kolpingwerkes
Deutschland,

b) Abstimmung der Aktivitaten des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen mit den Kolpings-
familien und Bezirksverbanden,

c) Mitarbeit und Mitwirkungen in den Gremien der Mitverantwortung in der Di6zese Aachen,
Pflege des Kontakts zum Bischof von Aachen sowie zur Leitung der Dibzese Aachen,

d) Erarbeitung von Initiativen und Aktionen des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen in Ab-
stimmung mit dem Kolpingwerk Deutschland und dem Landesverband NRW,

e) subsidiare Unterstitzung und Koordinierung der Aktivitaten der Kolpingsfamilien und Be-
zirksverbande,

f) Vertretung und Mitwirkung im Landesverband NRW sowie im Kolpingwerk Deutschland,

g) Forderung und Pflege der innerverbandlichen Kommunikation zur Starkung der Identitat und
Gemeinschaft im Kolpingwerk,

h) Forderung des demokratischen Staatswesens im Geltungsbereich der AO.
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Kirchlicher Vereinsstatus / Grundordnung des kirchlichen Dienstes

Das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen versteht sich als privater Verein von Glaubigen ohne
Rechtspersonlichkeit entsprechend cann. 321 ff Codex luris Canonici (CIC). Es unterliegt der kirchli-
chen Aufsicht gemaf can. 305 CIC.

Die Satzung des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen bedarf der Billigung durch den Bischof von
Aachen. Entsprechendes gilt fiir die Satzungsanderungen.

Die Kandidaturen fiir die Amter des Didzesanprases und der Geistlichen Leiterin / des Geistlichen
Leiters bedirfen der vorherigen Zustimmung des Bischofs von Aachen. Das Amt des Di6zesanprases
ist an das Weiheamt der katholischen Kirche gebunden.

Der Rechtstrager des Kolpingwerkes Didzesanverband Aachen wendet die Grundordnung des kirch-
lichen Dienstes im Rahmen der Arbeitsverhaltnisse in der jeweils geltenden Fassung an.

Abschnitt 2 — Mitglieder

Mitglieder

Die Kolpingsfamilien im Bereich des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen sind dessen geborene
Mitglieder.

Die Mitgliedschaft im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen endet

a) bei Ausgliederung aus dem Kolpingwerk Diézesanverband Aachen, aus dem Kolpingwerk
Deutschland oder aus dem Internationalen Kolpingwerk.
b) durch Ausschluss.

Der Verlust der Mitgliedschaft — gleich aus welchem Grund — zieht automatisch die Rechtsfolgen einer
Ausgliederung geman § 8 Ziffer 2 des Organisationsstatuts des Kolpingwerkes Deutschland nach sich.
Insbesondere verliert die Kolpingsfamilie alle ihr als Untergliederung im Kolpingwerk zustehenden
Rechte, darunter das Recht, den Namen Kolping zu fiihren oder sonst zu verwenden. Wegen der
weitergehenden Folgen wird auf § 8 Ziffer 2 des Organisationsstatuts verwiesen.

Ausschluss von Mitgliedern

Ein Mitglied kann aus dem Kolpingwerk Diézesanverband Aachen ausgeschlossen werden, wenn

a) ein wichtiger Grund vorliegt,

b) es das Ansehen des Kolpingwerkes Deutschland, des Kolpingwerkes Diézesanverband
Aachen oder einer sonstigen Untergliederung im Kolpingwerk Deutschland oder des Na-
mens ,Kolping“ gréblich schadigt,

c) es trotz schriftlicher Abmahnung durch das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen gegen
das Organisationsstatut oder das Namensstatut des Kolpingwerkes Deutschland verstoft,
d) sein Satzungszweck oder die Betatigung mit dem Satzungszweck des Kolpingwerkes

Deutschland, dem Leitbild des Kolpingwerkes Deutschland oder mit dem Satzungszweck
des Kolpingwerkes Diézesanverbands Aachen unvereinbar ist,

e) es seine Satzung andert, ohne die erforderliche Genehmigung der Satzungsanderung einzu-
holen,

f) ein Insolvenzverfahren Uber das Vermogen erdffnet oder die Eréffnung mangels Masse ab-
gelehnt wird.

Die Zustandigkeit fur die Entscheidung tiber den Ausschluss liegt beim Diézesanvorstand. Er entschei-
det mit einer 2/3-Mehrheit.

Das betroffene Mitglied ist mindestens einen Monat vor Beschlussfassung von dem vorgesehenen
Ausschluss und den Griinden schriftlich per Einschreiben / Riickschein in Kenntnis zu setzen. Das
Mitglied kann schriftlich zu den Vorwirfen Stellung nehmen.

Der Beschluss Uber den Ausschluss ist dem betroffenen Mitglied per Einschreiben / Riickschein zur
Kenntnis zu geben.

Das betroffene Mitglied kann binnen eines Monats nach Zugang des Beschlusses gegen den Be-
schluss schriftlich Einspruch einlegen. Der Einspruch ist an den Diézesanvorstand zu richten.

Der Dibzesanvorstand hat den Einspruch unverziglich dem Schiedsgericht des Kolpingwerkes
Deutschland vorzulegen. Das Schiedsgericht muss binnen vier Monaten nach Eingang des Ein-
spruchs Uber den Fall verhandein.
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Der Ausschluss einer Kolpingsfamilie bewirkt zugleich eine Ausgliederung gemaf § 8 Organisations-
statut.

Abschnitt 3 — Kolpingsfamilie und Untergliederung

Kolpingsfamilien

Fir die Kolpingsfamilien gelten die Regelungen der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland, (hier
insbesondere die §§ 8 bis 12 des Organisationsstatus, das Namensstatut und insbesondere § 6 des
Generalstatuts des Internationalen Kolpingwerkes) verbindlich.

Die Kolpingsfamilien sind verpflichtet, Anderungen und/oder Ergéanzungen ihrer Satzungen vom Bun-
desprasidium des Kolpingwerkes Deutschland genehmigen zu lassen.

Dariiber hinaus sind die Kolpingsfamilien verpflichtet,

a) das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen regelmaRig tber die Aktivitaten der Kolpingsfa-
milie zu informieren,
b) die Vertretung und Mitwirkung in dem jeweiligen Bezirksverband, im Kolpingwerk Diézesan-

verband Aachen und im Kolpingwerk Deutschland auszulben.

Beabsichtigt eine Kolpingsfamilie sich aufzuldsen, ist dies unbeschadet der weiteren Regelungen in §
12 der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland mindestens zwei Monate vor der geplanten Be-
schlussfassung in der Mitgliederversammlung dem Kolpingwerk Diézesanverband Aachen anzuzei-
gen.

Untergliederung

Die Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Didzesanverband Aachen bilden in einem raumlich zugeordneten
Bereich den Bezirksverband.

Die Einteilung der Bezirksverbande geschieht in Abstimmung mit den betreffenden Kolpingsfamilien
im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen durch Beschluss des Didzesanvorstands. Die in einem Be-
zirksverband organisierten Kolpingsfamilien sollen raumlich aneinandergrenzen; kirchliche und politi-
sche Grenzen sollen nach Mdglichkeit beriicksichtigt werden.

Die Bezirksverbande des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen geben sich eine Satzung, die die-
ser Satzung und der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland nicht widersprechen darf. Die Satzun-
gen der Bezirksverbande bedirfen der Genehmigung des Diézesanvorstands.

Gemal dem Organisationsstatut des Kolpingwerkes Deutschland kann das Kolpingwerk Di6zesan-
verband Aachen weitere selbstandige Untergliederungen — insbesondere Einrichtungen — errichten.

Fur samtliche Untergliederung im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen gelten die Regelungen der
Satzung des Kolpingwerkes Deutschland iber Untergliederungen — insbesondere das Organisations-
und das Namensstatut — verbindlich.

Das Kolpingwerk Ditézesanverband Aachen ist neben dem Kolpingwerk Deutschland berechtigt, Un-
tergliederungen in seinem Bereich gemal § 8 Organisationsstatut auszugliedern beziehungsweise
gemal § 9 Organisationsstatut zu riigen.

§§ 8 und 9 Organisationsstatut gelten mit der MaRgabe, dass das Verfahren gemaR § 8 Absatze 2 bis
8 dieser Satzung entsprechend anzuwenden ist.

Erganzend zu § 8 Organisationsstatut kann eine Ausgliederung auch dann ausgesprochen werden,
wenn der Satzungszweck der Untergliederung oder ihre Betatigung mit dem Satzungszweck des Kol-
pingwerkes Diézesanverband Aachen unvereinbar ist.

Eine durch den Diézesanvorstand ausgesprochene Riige ist auf der nachsten Didzesanversammlung
bekannt zu geben.

Abschnitt 4 — Kolpingjugend

Verbandliche Zugehorigkeit und Einbindung

Die Mitglieder des Kolpingwerkes Deutschland im Bereich des Kolpingwerkes Didzesanverband
Aachen bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres bilden die Kolpingjugend im Kolpingwerk Di6zesan-
verband Aachen.
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Die Kolpingjugend im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen regelt ihnre Angelegenheiten eigenstén-
dig im Rahmen der programmatischen Grundlagen und Beschlisse des Verbandes. Sie tragt Verant-
wortung fir die Ausgestaltung ihrer Arbeit im Kolpingwerk Di6ézesanverband Aachen.

Die Kolpingjugend ist eingebunden in die gemeinschaftliche und generationenibergreifende Arbeit der
Kolpingsfamilien und des Kolpingwerkes. Sie tragt Mitverantwortung sowohl fir die Kolpingsfamilien
und die Bezirksverbande, wie auch fir das Kolpingwerk Di6ézesanverband Aachen.

Die Kolpingjugend ist Mitgliedsverband des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Di6-
zesanverband Aachen.
Diézesankonferenz der Kolpingjugend

Die Di6zesankonferenz der Kolpingjugend ist das oberste beschlussfassende Gremium der Kolpingju-
gend.

Der Di6zesankonferenz gehéren an

a) mit Sitz und Stimme:
1. die stimmberechtigten Mitglieder der Diézesanleitung der Kolpingjugend,
2. die nach § 12 Abs. 2 Buchstabe a) Ziffer 2 stimmberechtigten Mitglieder des Didze-

sanarbeitskreises,

3. je vier Delegierte der Kolpingjugend einer Kolpingsfamilie,
4, je vier Delegierte der Kolpingjugend eines Bezirksverbandes,
5. ein Mitglied des Didzesanprasidiums,
6. der Didzesanprases beziehungsweise der / die Geistliche Leiter/in.
b) mit beratender Stimme:
1. die Beauftragten fur Jugendarbeit der Kolpingsfamilien und Bezirksverbande.
2. die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im Didzesansekreta-
riat,
c) Einzuladen sind:
1. der Di6ézesanvorstand,
2. die Bundesleitung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Deutschland,
3. die Vertreterin bzw. der Vertreter des BDKJ Di6zesanverband Aachen.
d) Die Didzesanleitung kann weitere Fachleute als Gaste einladen.

Die Delegierten der Kolpingjugend werden durch die Leitung der Kolpingjugend auf der jeweiligen
Ebene durch Beschluss bestimmt.

Die ordentliche Diézesankonferenz tagt mindestens einmal jahrlich. Die Einladung mit Tagesordnung
ergeht mindestens sechs Wochen vor dem Termin in Textform durch die Di6zesanleitung. Jede ord-
nungsgemal eingeladene Didzesankonferenz ist beschlussfahig. Die Diézesankonferenz gibt sich
eine Wahl- und Geschaftsordnung, die der Zustimmung des Diézesanvorstands bedarf.

Eine auRerordentliche Di6zesankonferenz ist auf Antrag in Textform von mindestens flnf Leitungen
der Kolpingjugend aus Kolpingsfamilien oder Bezirksverbanden einzuberufen. Darlber hinaus kann
die Di6zesanleitung eine aufierordentliche Di6zesankonferenz einberufen.

Zu den Aufgaben der Di6zesankonferenz gehoéren insbesondere

a) Wahl der Mitglieder von Didzesanleitung und Di6zesanarbeitskreis,

b) Beratung und Beschlussfassung Uber die inhaltlichen Schwerpunkte der Arbeit der Kol-
pingjugend im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen,

c) Verabschiedung von grundsatzlichen Aussagen und aktuellen Stellungnahmen der Kol-
pingjugend im Kolpingwerk Di6zesanverband Aachen,

d) Verabschiedung einer Wahl- und Geschéftsordnung fiir die Kolpingjugend im Kolpingwerk
Di6zesanverband Aachen,

e) Wahl der Delegierten fiir die Bundeskonferenz der Kolpingjugend gemaf § 14 der Satzung
des Kolpingwerkes Deutschland,

f) Entgegennahme des Rechenschaftsberichts der Diézesanleitung und des Di6zesanarbeits-

kreises der Kolpingjugend.

Di6ézesanleitung der Kolpingjugend

Die Dibzesanleitung der Kolpingjugend leitet die Kolpingjugend im Kolpingwerk Ditézesanverband
Aachen.

Der Didzesanleitung der Kolpingjugend gehodren an:
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a) mit Sitz und Stimme

1. maximal drei Dibzesanleiterinnen und maximal drei Di6ézesanleiter, jedoch insgesamt
nicht mehr als vier Personen,
2. der Di6ézesanjugendprases oder der / die Geistliche Leiter/in der Kolpingjugend;
b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im

Diozesansekretariat.

Die Di6zesankonferenz wahlt fir die Dauer von drei Jahren die Diézesanleiterinnen und Didzesanleiter
sowie den Di6zesanjugendprases beziehungsweise die Geistliche Leiterin / den Geistlichen Leiter der
Kolpingjugend. Die Mitglieder der Didzesanleitung sollen nicht mehr als zweimal wiedergewahlt wer-
den.

Die Kandidatur des Didézesanjugendprases beziehungsweise der Geistlichen Leiterin / des Geistlichen
Leiters der Kolpingjugend bedarf der vorherigen Zustimmung des Bischofs von Aachen. Das Amt des
Ditzesanjugendprases ist an das Weiheamt der katholischen Kirche gebunden.

Die Didzesanleitung der Kolpingjugend tagt mindestens sechsmal jahrlich.

Zu den Aufgaben der Di6zesanleitung gehdren insbesondere die

a) strategische Leitung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Di6ézesanverband Aachen,

b) Umsetzung der Beschlisse der Diézesankonferenz,

c) innerverbandliche Vertretung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen,
d) Mitwirkung im BDKJ Diézesanverband Aachen,

e) Unterstltzung der Kolpingjugend in den Kolpingsfamilien und den Bezirksverbanden,

f) Einrichtung von Arbeitsgruppen.

Diézesanarbeitskreis der Kolpingjugend

Der Di6zesanarbeitskreis unterstitzt die Arbeit der Diézesanleitung. Er ist der Di6zesankonferenz ver-
antwortlich.

Dem Didzesanarbeitskreis gehoren an:

a) mit Sitz und Stimme:
1. die stimmberechtigten Mitglieder der Diézesanleitung der Kolpingjugend,
2. acht von der Di6zesankonferenz auf zwei Jahre gewahlte Mitglieder,
3. ein Mitglied des Didzesanprasidiums.
b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im

Dibzesansekretariat.
Der Didzesanarbeitskreis kann weitere Fachleute als Gaste zu seinen Sitzungen einladen.
Der Dibzesanarbeitskreis tagt mindestens viermal jahrlich.

Der Dibzesanarbeitskreis unterstitzt die Didzesanleitung der Kolpingjugend, insbesondere

a) durch die Mitwirkung bei der innerverbandlichen Meinungs- und Willensbildung sowie Positi-
onsbestimmung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Di6zesanverband Aachen,

b) bei der Umsetzung der Beschlusse der Didzesankonferenz der Kolpingjugend,

c) bei der Umsetzung und Einbringung der Positionen der Kolpingjugend in die

innerverbandliche Arbeit,
d) bei der Mitwirkung im BDKJ Diézesanverband Aachen,
e) bei der Unterstiitzung der Kolpingjugend in den Kolpingsfamilien und den Bezirksverbanden.

Abschnitt 5 — Organisation des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen

Organe und Gremien

Organe des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen sind

a) die Di6zesanversammlung,
b) der Di6zesanvorstand,
c) das Di6zesanprasidium.

Gremien des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen sind die Diézesanfachausschiisse.

Die Mitglieder aller Organe und Gremien missen Mitglied im Kolpingwerk Deutschland sein.
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Das Kolpingwerk Diozesanverband Aachen strebt eine maoglichst gleichmalige Besetzung aller Or-
gane und Gremien mit Mannern und Frauen an (paritatische Besetzung), soweit Amter nicht katholi-
schen Klerikern vorbehalten sind.

Alle Wahlgremien des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen sind gehalten, das Ziel der paritati-
schen Besetzung zu beriicksichtigen. Die Mandatstrager/-innen bleiben jedoch bei der Wahl der Kan-
didatinnen / Kandidaten frei.

Das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen strebt eine angemessene Beteiligung aller Altersgruppen
in den Organen und Gremien an, insbesondere auch eine angemessene Beteiligung der Kolpingju-
gend.

Alle Wahlgremien des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen sind gehalten, das Ziel einer genera-
tionentibergreifenden Besetzung der Organe und Gremien zu beriicksichtigen. Die Mandatstrager/-
innen bleiben jedoch bei der Wahl der Kandidatinnen / Kandidaten frei.

Mitglieder des Ditzesanvorstands sollen nicht mehr als zweimal in das gleiche Amt wiedergewahlt
werden. Die Wahl einer Person in ein anderes Amt bleibt auch nach drei Amtsperioden ohne Ein-
schrankung zulassig.

Beschlussfassung und Durchfiihrung von Versammlungen/Sitzungen der Organe und
Gremien im Wege moderner Kommunikationsmittel

Beschlussfassungen und Versammlungen samtlicher Organe und Gremien gemaR § 13 kénnen auch
im Wege der elektronischen Kommunikation (z.B. per Telefon- oder Videokonferenz oder Uber andere,
vergleichbare Medien) oder in einer gemischten Versammlung aus Anwesenden und Videokonfe-
renz/anderen Medien/Telefon durchgefuhrt werden.

Ob die Di6zesanversammlung in einer Sitzung oder im Wege der elektronischen Kommunikation oder
in einer gemischten Versammlung aus Anwesenden und Videokonferenz/anderen Medien/Telefon
durchgefiihrt wird, entscheidet der Diézesanvorstand; fur den Diézesanvorstand oder das Ditzesan-
prasidium entscheidet dies die/der Dibzesanvorsitzende, fiir die Gremien die/der jeweilige Vorsitzende
des Gremiums.

Die Organ- oder Gremiensitzung ist als Prasenzversammlung durchzuflihren, soweit dies von einem
Viertel der stimmberechtigten Mitglieder in Textform verlangt wird.

Im Ubrigen gelten die Regelungen der Satzung und etwaiger Geschaftsordnungen zur Beschlussfas-
sung und Versammlung der jeweiligen Organe und Gremien auch fir Versammlungen / Beschluss-
fassungen im Wege der elektronischen Kommunikation.

Fir die Gremien der Kolpingjugend nach §§ 10 — 12 gelten die Bestimmungen der Absatze (1) bis (4)
entsprechend.

Soweit diese Satzung von ,digitaler Autorisierung” spricht, meint das eine von der Versammlungslei-
tung zur Verfugung gestellte Mdglichkeit der digitalen Authentifizierung von Delegierten. Eine elektro-
nische Signatur ist nicht erforderlich.

Diézesanversammlung

Die Di6zesanversammlung ist das oberste beschlussfassende Organ des Kolpingwerkes Dibzesan-
verband Aachen, sie ist eine Delegiertenversammlung.

Der Diézesanversammlung gehdren an:

a) mit Sitz und Stimme:
1. die stimmberechtigten Mitglieder des Ditzesanvorstands,
2. vier Delegierte je Kolpingsfamilie, davon méglichst ein Mitglied der Kolpingjugend,
3. je volle 100 Mitglieder einer Kolpingsfamilie eine weitere Delegierte / ein weiterer De-
legierter,
4. vier Delegierte je Bezirksverband, davon mdglichst ein Mitglied der Kolpingjugend,
5. die unter § 12 Absatz 2 Buchstabe a) Ziffer 2 genannten Mitglieder des Ditzesanar-

beitskreises der Kolpingjugend.

Stichtag fiir die Anzahl der Delegierten nach Mitgliederzahlen ist der 31. Dezember des Vorjah-
res.

b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Di6zesansekretariats.

Die Di6ézesanversammlung kann mit einfacher Mehrheit im Einzelfall beschlief3en, dass die Re-
ferentinnen/Referenten des Dibdzesansekretariats bei der Beratung und Beschlussfassung be-
stimmter Gegenstande nicht teilnehmen.
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c) Einzuladen sind:

1. die Di6zesanfachausschisse,
2. die Geschéftsfuhrungen der Einrichtungen des Kolpingwerkes Didzesanverband
Aachen.

Die Wahl der Delegierten der Kolpingsfamilien und der Bezirksverbande erfolgt in deren Mitglieder-
versammlungen. Fur die Wahl der Delegierten gilt die nach Absatz 16 beschlossene Wahlordnung
entsprechend. Die Mitgliederversammlung kann beschliel3en, die Wahl an den Vorstand der Kolpings-
familie bzw. des Bezirksverbandes zu delegieren.

Zu den Aufgaben der Diézesanversammlung gehdren insbesondere

a) Beschlussfassung Uber die inhaltlichen Schwerpunkte der Arbeit des Kolpingwerkes Didze-
sanverband Aachen,

b) Verabschiedung von Stellungnahmen und Positionen,

c) Beschlussfassung Uber die Satzung des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen,

d) Beschlussfassung Uber Satzungsanderungen,

e) Entgegennahme des Rechenschaftsberichts des Dibézesanvorstands,

f) Entgegennahme des Berichts des Diézesanvorstands uber Stand und Entwicklung des Kol-
pingwerkes Di6zesanverband Aachen und seiner Einrichtungen,

g) Entgegennahme des Finanzberichts des Rechtstragers des Kolpingwerkes Diézesanver-

band Aachen. Der Finanzbericht enthalt die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung
zum 31.12. des Vorjahres sowie einen Bericht Gber die wirtschaftliche Entwicklung;

h) Entlastung des Di6zesanvorstands,

i) Beschlussfassung Uber die gestellten Antrage.

Die Di6zesanversammlung wahlt in freier und geheimer Wahl:

) die / den Di6zesanvorsitzende/n,

) zwei stellvertretende Didzesanvorsitzende,

) den Ditzesanprases,

) die Geistliche Leiterin / den Geistlichen Leiter,
)

e sechs weitere Di6zesanvorstandsmitglieder unter Beriicksichtigung der Aufgabenschwer-
punkte des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen,

f) drei Mitglieder sowie ein Ersatzmitglied in den Beirat des Rechtstrdger Kolpingwerk Di6ze-
sanverband Aachen e.V.,

9) zwei Mitglieder in das Kuratorium der Kolping Stiftung Di6zesanverband Aachen,

h) die Delegierten des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen zur Bundesversammlung des

Kolpingwerkes Deutschland.

Mit 2/3-Mehrheit kann die Dibzesanversammlung beschlief3en, die Wahl der Delegierten und der
Reserveliste zu delegieren. In diesem Fall erfolgt die Wahl der Delegierten und der Reserveliste
durch den Didzesanvorstand. Der Beschluss zur Delegation der Wahl an den Di6zesanvorstand
gilt jeweils nur fir eine Wahlperiode; sie kann erneuert beschlossen werden.

Vorschlagsberechtigt sind der Diézesanvorstand, die Vorstande der Kolpingsfamilien und Bezirksver-
bande und die Diézesankonferenz der Kolpingjugend.

Die Amtszeit betragt jeweils drei Jahre. Die Amtstréger/-innen bleiben bis zum Schluss der Didzesan-
versammlung, auf der die Neuwahl der unter Absatz 5 genannten Mandatstrager/-innen stattfindet, im
Amt, auch wenn die Amtszeit hierdurch Uber- oder unterschritten wird.

Die Didzesanversammlung findet mindestens einmal jahrlich statt. Eine auRerordentliche Diézesan-
versammlung muss einberufen werden, wenn dies mindestens 1/3 der Delegierten fur die Didzesan-
versammlung oder 1/3 der Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Diézesanverband Aachen in Textform
unter Angabe der Griinde fordern. Der Di6ézesanvorstand hat das Recht, eine auf3erordentliche Dio-
zesanversammlung einzuberufen.

Die Einladung zur Diézesanversammlung erfolgt in Textform mindestens sechs Wochen vor dem Be-
ginn durch die / den Diézesanvorsitzende/n oder eine/n der stellvertretenden Didzesanvorsitzenden.
Zusammen mit der Einladung ist die Tagesordnung zu versenden. Fir die Einhaltung der Frist ist die
rechtzeitige Absendung der Einladung per E-Mail oder gemaf Poststempel ausreichend.

Jede ordnungsgemal einberufene Dibzesanversammlung ist beschlussfahig.

Die / Der Didzesanvorsitzende leitet die Sitzung. Im Falle ihrer / seiner Abwesenheit bestimmen die
anwesenden stellvertretenden Didzesanvorsitzenden einvernehmlich, wer von ihnen die Versamm-
lung leitet. Auf Vorschlag des Ditzesanvorstands wahlt die Didzesanversammlung eine Tagungslei-
tung, die den / die Versammlungsleiter/in bei der Leitung der Di6zesanversammlung unterstitzt.
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Die Beschlusse der Didzesanversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen
gefasst, sofern diese Satzung keine andere Regelung vorsieht. Stimmenthaltungen gelten als nicht
abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt.

Antrage zur Di6ézesanversammlung sind mindestens drei Wochen vor der Diézesanversammlung in
Textform mit Begriindung im Di6zesansekretariat einzureichen. Antragsberechtigt sind alle Organe
des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen, die Vorstande der Kolpingsfamilien und Bezirksver-
béande, die Didzesankonferenz und die Didzesanleitung der Kolpingjugend.

Die Antrage sind gegebenenfalls mit einer erganzten Tagesordnung mindestens zwei Wochen vor
Beginn der Diézesanversammlung samtlichen Delegierten in Textform zuzusenden. Fir die Einhal-
tung der Frist ist die rechtzeitige Absendung per E-Mail oder geman Poststempel ausreichend.

Erganzungs- oder Abanderungsantrage zu den gestellten Antragen sind zulassig und mussen in Text-
form mit Begriindung spatestens sieben Tage vor Beginn der Didzesanversammlung beim Di6zesan-
sekretariat vorliegen. Sie werden in der Diézesanversammlung bekannt gegeben.

Initiativantrage wahrend der Diézesanversammlung sind zuldssig. Sie sind in Textform mit Begrun-
dung bei der Versammlungsleitung einzureichen. Initiativantrdge missen von mindestens 15 stimm-
berechtigten Mitgliedern der Didzesanversammlung unterzeichnet oder digital autorisiert werden. Uber
die Zulassung eines Initiativantrags beschlief3t die Di6zesanversammlung mit einfacher Mehrheit ohne
Aussprache.

Der Ditzesanvorstand beruft eine Wahlkommission. Die Wahlkommission besteht aus mindestens
zwei, hochstens vier Mitgliedern und wird fiir jede Diézesanversammlung neu berufen. Die Wahlkom-
mission ist zustandig fir die Ausschreibung der Wabhlen, prift die Zulassigkeit der vorliegenden Wahl-
vorschldge und leitet die Wahlen.

Uber die Beratung und Beschlussfassung der Didzesanversammlung ist ein Ergebnisprotokoll anzu-
fertigen, das von der / dem Versammlungsleiter/in und dem / der jeweiligen Protokollfiihrer/in zu un-
terzeichnen ist.

Das Protokoll ist innerhalb von sechs Wochen nach Ende der Di6zesanversammlung samtlichen De-
legierten in Textform zu Ubersenden. Das Protokoll gilt als genehmigt, wenn innerhalb von vier Wo-
chen nach Ubersendung kein Einspruch in Textform beim Diézesanvorstand erhoben wird.

Die Diézesanversammlung gibt sich eine Wahl- und eine Geschaftsordnung. Die Geschéftsordnung
wird mit einfacher Mehrheit verabschiedet. Die Wahlordnung ist Teil dieser Satzung und ist mit 2/3-
Mehrheit (satzungsandernder Mehrheit) zu beschlieRen. Enthaltungen gelten als nicht abgegebene
Stimmen.

Diozesanvorstand

Der Di6zesanvorstand ist das Leitungsorgan des Kolpingwerkes Di6ézesanverband Aachen. Er flhrt
die Beschlisse der Di6zesanversammlung durch und ist dieser rechenschaftspflichtig. Der Diézesan-
vorstand ist gegentber dem Didzesanprasidium weisungsbefugt.

Dem Didzesanvorstand gehdren an:
a) mit Sitz und Stimme:

die / der Dibzesanvorsitzende,

zwei stellvertretende Didzesanvorsitzende,

der Dibzesanprases,

der / die Geistliche Leiter/in,

der / die hauptamtliche Di6zesansekretar/in

die Mitglieder der Didzesanleitung der Kolpingjugend,

die sechs weiteren Di6zesanvorstandsmitglieder entsprechend § 14 Absatz 5 Buch-
stabe e),

Nooakrwd =

b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Ditzesansekretariates sowie
die Geschaftsfihrer/-innen der verbandlichen Einrichtungen.

Der Di6zesanvorstand kann mit einfacher Mehrheit im Einzelfall beschlieen, dass die unter b) ge-
nannten Personen bei der Beratung und Beschlussfassung bestimmter Gegenstande nicht teilneh-
men.

Der Diézesanprases und der / die Geistliche Leiter/in kdnnen hauptamtlich fir das Kolpingwerk Di6-
zesanverband Aachen tatig sein.

Der Di6zesanvorstand wéahit den / die hauptamtliche/n Di6zesansekretar/in fur eine Amtszeit von acht
Jahren. Der / die Diozesansekretar/in ist zugleich Di6zesangeschéaftsfiihrer/in. Uber die Abberufung
entscheidet der Diézesanvorstand mit Zweidrittelmehrheit der stimmberechtigten Mitglieder.
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Die stimmberechtigten Mitglieder des Diézesanvorstands sind Mitglieder und bilden die Mitgliederver-
sammlung des Rechtstragers des Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen.

Der Didzesanvorstand ist neben den in dieser Satzung sonst genannten Aufgaben als Leitungsorgan
fur alle Aufgaben zustandig, die nach den einschlagigen Bestimmungen dieser Satzung nicht anderen
Vereinsorganen zugewiesen sind. Der Di6zesanvorstand kann Aufgaben an das Diézesanprasidium
oder an Diézesanfachausschisse gemaR § 18 dauerhaft oder fallweise delegieren.

Der Di6zesanvorstand tritt mindestens fiinfmal jahrlich zu einer Sitzung zusammen. Eine auf3erordent-
liche Dibzesanvorstandssitzung muss einberufen werden, wenn dies mindestens 1/3 seiner stimmbe-
rechtigten Mitglieder oder die Di6zesanleitung der Kolpingjugend fordern.

Die Einladung mit Tagesordnung ergeht spatestens zwei Wochen vor dem Termin in Textform durch
die / den Didzesanvorsitzende/n oder eine/n der stellvertretenden Didzesanvorsitzenden. Fur die Ein-
haltung der Frist ist die rechtzeitige Absendung der Einladung per E-Mail oder gemaf Poststempel
ausreichend.

Dringlichkeitssitzungen des Diézesanvorstands kdnnen unter Angabe von Griinden mit einer Frist von
einer Woche eingeladen werden. Bei Dringlichkeitssitzungen ist auch die telefonische Einladung zu-
lassig.

Jede ordnungsgemalf eingeladene Sitzung des Diézesanvorstands ist beschlussfahig.

Die / Der Dibzesanvorsitzende leitet die Sitzungen des Di6zesanvorstands. Im Falle ihrer / seiner Ab-
wesenheit leitet ein/e stellvertretende/r Didzesanvorsitzende/r die Sitzung. Die / Der Diézesanvorsit-
zende sorgt mit den tbrigen Mitgliedern des Diézesanvorstands fiir die Durchflihrung der Beschliisse.

Die Beschlisse des Didzesanvorstands werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen
gefasst. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein An-
trag als abgelehnt.

Beschllisse des Didzesanvorstands kénnen auch in Textform (schriftlich / E-Mail / Telefax) im Umlauf-
verfahren gefasst werden, wenn 3/4 der Mitglieder des Di6zesanvorstands mit dieser Art der Be-
schlussfassung einverstanden sind und mindestens 2/3 der Mitglieder des Di6zesanvorstands dem
Beschluss zustimmen.

Bei der Bestellung, Entsendung und Besetzung der vom Gesetz vorgesehen Institutionen und Gre-
mien im Rahmen der sozialen Selbstverwaltung sind nur die Dibzesanvorstandsmitglieder stimmbe-
rechtigt, die im arbeits- und sozialrechtlichen Sinne Arbeitnehmerstatus haben.

Der Di6zesanvorstand gibt sich eine Geschaftsordnung, die mit einfacher Mehrheit verabschiedet wird.

Diézesanprasidium

Das Didzesanprasidium ist geschéaftsfuhrender Vorstand des Kolpingwerkes Diézesanverband
Aachen. Es unterliegt den Weisungen des Diézesanvorstands und ist ihm rechenschaftspflichtig.

Dem Dibzesanprasidium gehdren mit Sitz und Stimme an:

die / der Didzesanvorsitzende,

zwei stellvertretende Didzesanvorsitzende,

der Di6zesanprases,

der / die Geistliche Leiter/in,

der / die hauptamtliche Di6zesansekretar/in,

ein ehrenamtliches Mitglied der Di6zesanleitung der Kolpingjugend.

SOk wN =

Jede ordnungsgemal eingeladene Sitzung des Didzesanprasidiums ist beschlussfahig.

Die Beschliisse des Diozesanprasidiums werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen
gefasst. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein An-
trag als abgelehnt.

Beschllisse des Didzesanprasidiums kénnen auch in Textform (schriftlich / E-Mail / Telefax) gefasst
werden, wenn alle Mitglieder des Didézesanprasidiums der Art der Beschlussfassung zustimmen.

Vertretung des Kolpingwerkes Di6zesanverband Aachen / BGB-Vorstand

Die / Der Di6zesanvorsitzende, die zwei stellvertretenden Di6zesanvorsitzenden und der / die Di6ze-
sansekretar/-in vertreten das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen nach innen und auf3en. Sie sind
Vorstand des Kolpingwerkes Didzesanverband Aachen im Sinne des § 26 BGB und damit Organ des
Kolpingwerkes Diézesanverband Aachen im Sinne des BGB.

Die / Der Diézesanvorsitzende, die zwei stellvertretenden Diézesanvorsitzenden und der / die Didze-
sansekretar/-in sind jeweils einzelvertretungsberechtigt. Die stellvertretenden Dibzesanvorsitzenden
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und der / die Di6zesansekretar/-in durfen ihre Vertretungsmacht nur ausiiben, wenn die / der Di6ze-
sanvorsitzende verhindert ist oder zugestimmt hat; die Wirksamkeit der Vertretung durch die stellver-
tretenden Didzesanvorsitzenden bzw. den / die Diézesansekretar/-in nach auRen bleibt hiervon unbe-
ruhrt. Die Verhinderung oder Zustimmung der / des Diézesanvorsitzenden ist im AuRenverhaltnis nicht
nachzuweisen.

Diozesanfachausschiisse

Diézesanfachausschusse dienen der kontinuierlichen inhaltlichen Bearbeitung verbandlicher Ziele und
Aufgaben. Uber Anzahl und Aufgabenstellung der Diézesanfachausschiisse entscheidet der Di6ze-
sanvorstand.

Die Mitglieder werden durch den Diézesanvorstand berufen.

Die Schwerpunkte der Didzesanfachausschusse richten sich insbesondere nach den im Programm /
Leitbild festgelegten Handlungsfeldern sowie den Vorgaben des Dibzesanvorstands.

Zur inhaltlichen Aufbereitung und Begleitung aktueller Themen und Aufgabenschwerpunkte kann der
Ditzesanvorstand befristet tatige Arbeitsgruppen einsetzen. Zusammensetzung und Arbeitsweise re-
gelt der Didzesanvorstand. Fur ihre Tatigkeit gelten die Bestimmungen Uber die Diézesanfachaus-
schusse sinngemaRi.

Schiedsgericht

Die Aufgaben des Schiedsgerichts flir das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen nimmt das Schieds-
gericht des Kolpingwerkes Deutschland wahr.

Abschnitt 6 — Sonstiges

Rechtstrager

Der ,Rechtstrager Kolpingwerk Di6zesanverband Aachen e.V.“ ist Rechtstrager des Kolpingwerkes
Diézesanverband Aachen. Die rechtlich selbstadndige Untergliederung wurde gegriindet, um mit der
selbstandigen und eigenverantwortlichen Erfullung eigener gemeinnutziger Zwecke zugleich auch der
Erflllung der gemeinnltzigen Zwecke des Kolpingwerkes Ditzesanverband Aachen zu dienen, ins-
besondere als Hilfsperson im Sinne von § 57 Absatz 1 Satz 2 AO.

Das Kolpingwerk Diézesanverband Aachen soll nach Méglichkeit Zuwendungen im Rahmen des ge-
meinnitzigkeitsrechtlich Zuldssigen unmittelbar durch den Rechtstrager in Empfang nehmen lassen.

Der Di6zesanvorstand entscheidet Gber die Zweckbestimmung des Rechtstragers des Kolpingwerkes
Dibzesanverband Aachen.

Der Di6zesanvorstand legt der Diézesanversammlung jahrlich einen Finanz- und Rechenschaftsbe-
richt Uber seine wesentlichen Beschlisse des Rechtstrager Kolpingwerk Diézesanverband Aachen
e.V. vor. Dazu gehdrt mindestens die Vorlage der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung des
Rechtstrager Kolpingwerk Didzesanverband Aachen e.V. flr die letzte von der Mitgliederversammlung
festgestellte Wirtschaftsperiode. Der Jahresabschluss soll durch einen Angehorigen der wirtschafts-
und steuerberatenden Berufe (Steuerberater, vereidigte Buchprifer, Wirtschaftsprifer) in berufsibli-
cher Weise aufgestellt und geprtft werden.

Vermogensanfall

Im Falle der Auflésung des Vereins oder bei dem Wegfall der steuerbeglinstigten Zwecke fallt das
Vermdgen des Kolpingwerkes Ditzesanverband Aachen an die gemeinnlitzige Gemeinschaftsstiftung
Kolpingwerk Deutschland mit Sitz in Koln, die es unmittelbar und ausschlieBlich flir gemeinnitzige
Zwecke zu verwenden hat.

Sollte diese Stiftung nicht mehr bestehen oder nicht mehr gemeinnitzig sein, fallt das Vermoégen an
die gemeinnitzige Internationale Adolph-Kolping-Stiftung mit Sitz in KdIn, die es unmittelbar und aus-
schlieRlich fur gemeinnutzige Zwecke zu verwenden hat.

Schlussbestimmungen

Beschlisse der Didzesanversammlung, des Diézesanvorstands und des Didzesanprasidiums dirfen
dieser Satzung nicht widersprechen. Satzungsanderungen bedirfen der 2/3-Mehrheit der Ditézesan-
versammlung.
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(2) Diese Satzung wurde am 20.09.2014 durch die Diézesanversammlung des Kolpingwerkes Di6zesan-
verband Aachen in Ténisvorst beschlossen und tritt nach Genehmigung durch den Bundesvorstand
des Kolpingwerkes Deutschland am 07.11.2014 in Kraft.

(3) Die Satzung wurde am 26.11.2022 durch die Diézesanversammlung in Aachen in den §§ 2, 10, 14
und 15 gedndert sowie um den § 13a erganzt.
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	zu d) - Informations- und Bildungsangebote zur Biodiversität,
	zu e) - materielle und ideelle Unterstützung einzelner Projekte des Internationalen Kolpingwerkes und des Kolpingwerkes Europa,
	zu f) - Aktivierung, Unterstützung, Begleitung und Zusammenarbeit bei den offenen spirituellen Angeboten der Kolpingsfamilien,
	zu g) - Aktivierung, Unterstützung, Begleitung und Zusammenarbeit bei den offenen Angeboten der Kolpingsfamilien zur Stärkung der Familien,
	zu h) - Erstellen und Verbreiten von Informationsmaterial,
	zu i) - Aktivierung, Unterstützung und Begleitung der Kolpingsfamilien bei den Angeboten des traditionellen Brauchtums, insbesondere im Bereich des Karnevals.

	(2) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen bedient sich zur Erfüllung seiner Zwecke Hilfspersonen im Sinne des § 57 Absatz 1 Satz 2 AO, insbesondere des Rechtsträgers „Rechtsträger Kolpingwerk Diözesanverband Aachen e.V.“, soweit es die Aufgaben nicht...
	(3) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen ist selbstlos tätig; es verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
	(4) Mittel des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Kolpingwerkes.
	(5) Es darf keine Person durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen oder durch Ausgaben, die dem Zweck des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen fremd sind, begünstigt werden.

	§ 3 Arbeitsweise und Strukturen
	a) Umsetzung des Programms/Leitbildes des Kolpingwerkes Deutschland, Anregung und Durchführung von Aktionen zur Umsetzung des Programms/Leitbildes des Kolpingwerkes Deutschland,
	b) Abstimmung der Aktivitäten des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen mit den Kolpingsfamilien und Bezirksverbänden,
	c) Mitarbeit und Mitwirkungen in den Gremien der Mitverantwortung in der Diözese Aachen, Pflege des Kontakts zum Bischof von Aachen sowie zur Leitung der Diözese Aachen,
	d) Erarbeitung von Initiativen und Aktionen des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen in Abstimmung mit dem Kolpingwerk Deutschland und dem Landesverband NRW,
	e) subsidiäre Unterstützung und Koordinierung der Aktivitäten der Kolpingsfamilien und Bezirksverbände,
	f) Vertretung und Mitwirkung im Landesverband NRW sowie im Kolpingwerk Deutschland,
	g) Förderung und Pflege der innerverbandlichen Kommunikation zur Stärkung der Identität und Gemeinschaft im Kolpingwerk,
	h) Förderung des demokratischen Staatswesens im Geltungsbereich der AO.

	§ 4 Kirchlicher Vereinsstatus / Grundordnung des kirchlichen Dienstes
	(1) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen versteht sich als privater Verein von Gläubigen ohne Rechtspersönlichkeit entsprechend cann. 321 ff Codex Iuris Canonici (CIC). Es unterliegt der kirchlichen Aufsicht gemäß can. 305 CIC.
	(2) Die Satzung des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen bedarf der Billigung durch den Bischof von Aachen. Entsprechendes gilt für die Satzungsänderungen.
	(3) Die Kandidaturen für die Ämter des Diözesanpräses und der Geistlichen Leiterin / des Geistlichen Leiters bedürfen der vorherigen Zustimmung des Bischofs von Aachen. Das Amt des Diözesanpräses ist an das Weiheamt der katholischen Kirche gebunden.
	(4) Der Rechtsträger des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen wendet die Grundordnung des kirchlichen Dienstes im Rahmen der Arbeitsverhältnisse in der jeweils geltenden Fassung an.


	Abschnitt 2 –  Mitglieder
	§ 5 Mitglieder
	(1) Die Kolpingsfamilien im Bereich des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen sind dessen geborene Mitglieder.
	(2) Die Mitgliedschaft im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen endet
	a) bei Ausgliederung aus dem Kolpingwerk Diözesanverband Aachen, aus dem Kolpingwerk Deutschland oder aus dem Internationalen Kolpingwerk.
	b) durch Ausschluss.


	§ 6 Ausschluss von Mitgliedern
	(1) Ein Mitglied kann aus dem Kolpingwerk Diözesanverband Aachen ausgeschlossen werden, wenn
	a) ein wichtiger Grund vorliegt,
	b) es das Ansehen des Kolpingwerkes Deutschland, des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen oder einer sonstigen Untergliederung im Kolpingwerk Deutschland oder des Namens „Kolping“ gröblich schädigt,
	c) es trotz schriftlicher Abmahnung durch das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen gegen das Organisationsstatut oder das Namensstatut des Kolpingwerkes Deutschland verstößt,
	d) sein Satzungszweck oder die Betätigung mit dem Satzungszweck des Kolpingwerkes Deutschland, dem Leitbild des Kolpingwerkes Deutschland oder mit dem Satzungszweck des Kolpingwerkes Diözesanverbands Aachen unvereinbar ist,
	e) es seine Satzung ändert, ohne die erforderliche Genehmigung der Satzungsänderung einzuholen,
	f) ein Insolvenzverfahren über das Vermögen eröffnet oder die Eröffnung mangels Masse abgelehnt wird.

	(2) Die Zuständigkeit für die Entscheidung über den Ausschluss liegt beim Diözesanvorstand. Er entscheidet mit einer 2/3-Mehrheit.
	(3) Das betroffene Mitglied ist mindestens einen Monat vor Beschlussfassung von dem vorgesehenen Ausschluss und den Gründen schriftlich per Einschreiben / Rückschein in Kenntnis zu setzen. Das Mitglied kann schriftlich zu den Vorwürfen Stellung nehmen.
	(4) Der Beschluss über den Ausschluss ist dem betroffenen Mitglied per Einschreiben / Rückschein zur Kenntnis zu geben.
	(5) Das betroffene Mitglied kann binnen eines Monats nach Zugang des Beschlusses gegen den Beschluss schriftlich Einspruch einlegen. Der Einspruch ist an den Diözesanvorstand zu richten.
	(6) Der Diözesanvorstand hat den Einspruch unverzüglich dem Schiedsgericht des Kolpingwerkes Deutschland vorzulegen. Das Schiedsgericht muss binnen vier Monaten nach Eingang des Einspruchs über den Fall verhandeln.
	(7) Der Ausschluss einer Kolpingsfamilie bewirkt zugleich eine Ausgliederung gemäß § 8 Organisationsstatut.


	Abschnitt 3 –  Kolpingsfamilie und Untergliederung
	§ 7 Kolpingsfamilien
	(1) Für die Kolpingsfamilien gelten die Regelungen der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland, (hier insbesondere die §§ 8 bis 12 des Organisationsstatus, das Namensstatut und insbesondere § 6 des Generalstatuts des Internationalen Kolpingwerkes) verbi...
	(2) Die Kolpingsfamilien sind verpflichtet, Änderungen und/oder Ergänzungen ihrer Satzungen vom Bundespräsidium des Kolpingwerkes Deutschland genehmigen zu lassen.
	(3) Darüber hinaus sind die Kolpingsfamilien verpflichtet,
	a) das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen regelmäßig über die Aktivitäten der Kolpingsfamilie zu informieren,
	b) die Vertretung und Mitwirkung in dem jeweiligen Bezirksverband, im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen und im Kolpingwerk Deutschland auszuüben.

	(4) Beabsichtigt eine Kolpingsfamilie sich aufzulösen, ist dies unbeschadet der weiteren Regelungen in § 12 der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland mindestens zwei Monate vor der geplanten Beschlussfassung in der Mitgliederversammlung dem Kolpingwer...

	§ 8 Untergliederung
	(1) Die Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen bilden in einem räumlich zugeordneten Bereich den Bezirksverband.
	(2) Die Einteilung der Bezirksverbände geschieht in Abstimmung mit den betreffenden Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen durch Beschluss des Diözesanvorstands. Die in einem Bezirksverband organisierten Kolpingsfamilien sollen räumlic...
	(3) Die Bezirksverbände des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen geben sich eine Satzung, die dieser Satzung und der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland nicht widersprechen darf. Die Satzungen der Bezirksverbände bedürfen der Genehmigung des Diözesa...
	(4) Gemäß dem Organisationsstatut des Kolpingwerkes Deutschland kann das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen weitere selbständige Untergliederungen – insbesondere Einrichtungen – errichten.
	(5) Für sämtliche Untergliederung im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen gelten die Regelungen der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland über Untergliederungen – insbesondere das Organisations- und das Namensstatut – verbindlich.
	(6) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen ist neben dem Kolpingwerk Deutschland berechtigt, Untergliederungen in seinem Bereich gemäß § 8 Organisationsstatut auszugliedern beziehungsweise gemäß § 9 Organisationsstatut zu rügen.
	(7) Ergänzend zu § 8 Organisationsstatut kann eine Ausgliederung auch dann ausgesprochen werden, wenn der Satzungszweck der Untergliederung oder ihre Betätigung mit dem Satzungszweck des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen unvereinbar ist.
	(8) Eine durch den Diözesanvorstand ausgesprochene Rüge ist auf der nächsten Diözesanversammlung bekannt zu geben.


	Abschnitt 4 –  Kolpingjugend
	§ 9 Verbandliche Zugehörigkeit und Einbindung
	(1) Die Mitglieder des Kolpingwerkes Deutschland im Bereich des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres bilden die Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen.
	(2) Die Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen regelt ihre Angelegenheiten eigenständig im Rahmen der programmatischen Grundlagen und Beschlüsse des Verbandes. Sie trägt Verantwortung für die Ausgestaltung ihrer Arbeit im Kolpingwerk Diöz...
	(3) Die Kolpingjugend ist eingebunden in die gemeinschaftliche und generationenübergreifende Arbeit der Kolpingsfamilien und des Kolpingwerkes. Sie trägt Mitverantwortung sowohl für die Kolpingsfamilien und die Bezirksverbände, wie auch für das Kolpin...
	(4) Die Kolpingjugend ist Mitgliedsverband des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband Aachen.

	§ 10 Diözesankonferenz der Kolpingjugend
	(1) Die Diözesankonferenz der Kolpingjugend ist das oberste beschlussfassende Gremium der Kolpingjugend.
	(2) Der Diözesankonferenz gehören an
	a) mit Sitz und Stimme:
	1. die stimmberechtigten Mitglieder der Diözesanleitung der Kolpingjugend,
	2. die nach § 12 Abs. 2 Buchstabe a) Ziffer 2 stimmberechtigten Mitglieder des Diözesanarbeitskreises,
	3. je vier Delegierte der Kolpingjugend einer Kolpingsfamilie,
	4. je vier Delegierte der Kolpingjugend eines Bezirksverbandes,
	5. ein Mitglied des Diözesanpräsidiums,
	6. der Diözesanpräses beziehungsweise der / die Geistliche Leiter/in.

	b) mit beratender Stimme:
	1. die Beauftragten für Jugendarbeit der Kolpingsfamilien und Bezirksverbände.
	2. die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im Diözesansekretariat,

	c) Einzuladen sind:
	1. der Diözesanvorstand,
	2. die Bundesleitung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Deutschland,
	3. die Vertreterin bzw. der Vertreter des BDKJ Diözesanverband Aachen.

	d) Die Diözesanleitung kann weitere Fachleute als Gäste einladen.

	(3) Die Delegierten der Kolpingjugend werden durch die Leitung der Kolpingjugend auf der jeweiligen Ebene durch Beschluss bestimmt.
	(4) Die ordentliche Diözesankonferenz tagt mindestens einmal jährlich. Die Einladung mit Tagesordnung ergeht mindestens sechs Wochen vor dem Termin in Textform durch die Diözesanleitung. Jede ordnungsgemäß eingeladene Diözesankonferenz ist beschlussfä...
	(5) Eine außerordentliche Diözesankonferenz ist auf Antrag in Textform von mindestens fünf Leitungen der Kolpingjugend aus Kolpingsfamilien oder Bezirksverbänden einzuberufen. Darüber hinaus kann die Diözesanleitung eine außerordentliche Diözesankonfe...
	(6) Zu den Aufgaben der Diözesankonferenz gehören insbesondere
	a) Wahl der Mitglieder von Diözesanleitung und Diözesanarbeitskreis,
	b) Beratung und Beschlussfassung über die inhaltlichen Schwerpunkte der Arbeit der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	c) Verabschiedung von grundsätzlichen Aussagen und aktuellen Stellungnahmen der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	d) Verabschiedung einer Wahl- und Geschäftsordnung für die Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	e) Wahl der Delegierten für die Bundeskonferenz der Kolpingjugend gemäß § 14 der Satzung des Kolpingwerkes Deutschland,
	f) Entgegennahme des Rechenschaftsberichts der Diözesanleitung und des Diözesanarbeitskreises der Kolpingjugend.


	§ 11 Diözesanleitung der Kolpingjugend
	(1) Die Diözesanleitung der Kolpingjugend leitet die Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen.
	(2) Der Diözesanleitung der Kolpingjugend gehören an:
	a) mit Sitz und Stimme
	1. maximal drei Diözesanleiterinnen und maximal drei Diözesanleiter, jedoch insgesamt nicht mehr als vier Personen,
	2. der Diözesanjugendpräses oder der / die Geistliche Leiter/in der Kolpingjugend;

	b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im Diözesansekretariat.

	(3) Die Diözesankonferenz wählt für die Dauer von drei Jahren die Diözesanleiterinnen und Diözesanleiter sowie den Diözesanjugendpräses beziehungsweise die Geistliche Leiterin / den Geistlichen Leiter der Kolpingjugend. Die Mitglieder der Diözesanleit...
	(4) Die Kandidatur des Diözesanjugendpräses beziehungsweise der Geistlichen Leiterin / des Geistlichen Leiters der Kolpingjugend bedarf der vorherigen Zustimmung des Bischofs von Aachen. Das Amt des Diözesanjugendpräses ist an das Weiheamt der katholi...
	(5) Die Diözesanleitung der Kolpingjugend tagt mindestens sechsmal jährlich.
	(6) Zu den Aufgaben der Diözesanleitung gehören insbesondere die
	a) strategische Leitung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	b) Umsetzung der Beschlüsse der Diözesankonferenz,
	c) innerverbandliche Vertretung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	d) Mitwirkung im BDKJ Diözesanverband Aachen,
	e) Unterstützung der Kolpingjugend in den Kolpingsfamilien und den Bezirksverbänden,
	f) Einrichtung von Arbeitsgruppen.


	§ 12 Diözesanarbeitskreis der Kolpingjugend
	(1) Der Diözesanarbeitskreis unterstützt die Arbeit der Diözesanleitung. Er ist der Diözesankonferenz verantwortlich.
	(2) Dem Diözesanarbeitskreis gehören an:
	a) mit Sitz und Stimme:
	1. die stimmberechtigten Mitglieder der Diözesanleitung der Kolpingjugend,
	2. acht von der Diözesankonferenz auf zwei Jahre gewählte Mitglieder,
	3. ein Mitglied des Diözesanpräsidiums.

	b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Referates Kolpingjugend im Diözesansekretariat.

	(3) Der Diözesanarbeitskreis kann weitere Fachleute als Gäste zu seinen Sitzungen einladen.
	(4) Der Diözesanarbeitskreis tagt mindestens viermal jährlich.
	(5) Der Diözesanarbeitskreis unterstützt die Diözesanleitung der Kolpingjugend, insbesondere
	a) durch die Mitwirkung bei der innerverbandlichen Meinungs- und Willensbildung sowie Positionsbestimmung der Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Aachen,
	b) bei der Umsetzung der Beschlüsse der Diözesankonferenz der Kolpingjugend,
	c) bei der Umsetzung und Einbringung der Positionen der Kolpingjugend in die  innerverbandliche Arbeit,
	d) bei der Mitwirkung im BDKJ Diözesanverband Aachen,
	e) bei der Unterstützung der Kolpingjugend in den Kolpingsfamilien und den Bezirksverbänden.



	Abschnitt 5 –  Organisation des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen
	§ 13 Organe und Gremien
	(1) Organe des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen sind
	a) die Diözesanversammlung,
	b) der Diözesanvorstand,
	c) das Diözesanpräsidium.

	(2) Gremien des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen sind die Diözesanfachausschüsse.
	(3) Die Mitglieder aller Organe und Gremien müssen Mitglied im Kolpingwerk Deutschland sein.
	(4) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen strebt eine möglichst gleichmäßige Besetzung aller Organe und Gremien mit Männern und Frauen an (paritätische Besetzung), soweit Ämter nicht katholischen Klerikern vorbehalten sind.
	(5) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen strebt eine angemessene Beteiligung aller Altersgruppen in den Organen und Gremien an, insbesondere auch eine angemessene Beteiligung der Kolpingjugend.
	(6) Mitglieder des Diözesanvorstands sollen nicht mehr als zweimal in das gleiche Amt wiedergewählt werden. Die Wahl einer Person in ein anderes Amt bleibt auch nach drei Amtsperioden ohne Einschränkung zulässig.
	(1) Beschlussfassungen und Versammlungen sämtlicher Organe und Gremien gemäß § 13 können auch im Wege der elektronischen Kommunikation (z.B. per Telefon- oder Videokonferenz oder über andere, vergleichbare Medien) oder in einer gemischten Versammlung ...
	(2) Ob die Diözesanversammlung in einer Sitzung oder im Wege der elektronischen Kommunikation oder in einer gemischten Versammlung aus Anwesenden und Videokonferenz/anderen Medien/Telefon durchgeführt wird, entscheidet der Diözesanvorstand; für den Di...
	(3) Die Organ- oder Gremiensitzung ist als Präsenzversammlung durchzuführen, soweit dies von einem Viertel der stimmberechtigten Mitglieder in Textform verlangt wird.
	(4) Im Übrigen gelten die Regelungen der Satzung und etwaiger Geschäftsordnungen zur Beschlussfassung und Versammlung der jeweiligen Organe und Gremien auch für Versammlungen / Beschlussfassungen im Wege der elektronischen Kommunikation.
	(5) Für die Gremien der Kolpingjugend nach §§ 10 – 12 gelten die Bestimmungen der Absätze (1) bis (4) entsprechend.
	(6) Soweit diese Satzung von „digitaler Autorisierung“ spricht, meint das eine von der Versammlungsleitung zur Verfügung gestellte Möglichkeit der digitalen Authentifizierung von Delegierten. Eine elektronische Signatur ist nicht erforderlich.

	§ 14 Diözesanversammlung
	(1) Die Diözesanversammlung ist das oberste beschlussfassende Organ des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen, sie ist eine Delegiertenversammlung.
	(2) Der Diözesanversammlung gehören an:
	a) mit Sitz und Stimme:
	1. die stimmberechtigten Mitglieder des Diözesanvorstands,
	2. vier Delegierte je Kolpingsfamilie, davon möglichst ein Mitglied der Kolpingjugend,
	3. je volle 100 Mitglieder einer Kolpingsfamilie eine weitere Delegierte / ein weiterer Delegierter,
	4. vier Delegierte je Bezirksverband, davon möglichst ein Mitglied der Kolpingjugend,
	5. die unter § 12 Absatz 2 Buchstabe a) Ziffer 2 genannten Mitglieder des Diözesanarbeitskreises der Kolpingjugend.

	b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Diözesansekretariats.
	c) Einzuladen sind:
	1. die Diözesanfachausschüsse,
	2. die Geschäftsführungen der Einrichtungen des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen.


	(3) Die Wahl der Delegierten der Kolpingsfamilien und der Bezirksverbände erfolgt in deren Mitgliederversammlungen. Für die Wahl der Delegierten gilt die nach Absatz 16 beschlossene Wahlordnung entsprechend. Die Mitgliederversammlung kann beschließen,...
	(4) Zu den Aufgaben der Diözesanversammlung gehören insbesondere
	a) Beschlussfassung über die inhaltlichen Schwerpunkte der Arbeit des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen,
	b) Verabschiedung von Stellungnahmen und Positionen,
	c) Beschlussfassung über die Satzung des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen,
	d) Beschlussfassung über Satzungsänderungen,
	e) Entgegennahme des Rechenschaftsberichts des Diözesanvorstands,
	f) Entgegennahme des Berichts des Diözesanvorstands über Stand und Entwicklung des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen und seiner Einrichtungen,
	g) Entgegennahme des Finanzberichts des Rechtsträgers des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen. Der Finanzbericht enthält die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12. des Vorjahres sowie einen Bericht über die wirtschaftliche Entwicklung;
	h) Entlastung des Diözesanvorstands,
	i) Beschlussfassung über die gestellten Anträge.

	(5) Die Diözesanversammlung wählt in freier und geheimer Wahl:
	a) die / den Diözesanvorsitzende/n,
	b) zwei stellvertretende Diözesanvorsitzende,
	c) den Diözesanpräses,
	d) die Geistliche Leiterin / den Geistlichen Leiter,
	e) sechs weitere Diözesanvorstandsmitglieder unter Berücksichtigung der Aufgabenschwerpunkte des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen,
	f) drei Mitglieder sowie ein Ersatzmitglied in den Beirat des Rechtsträger Kolpingwerk Diözesanverband Aachen e.V.,
	g) zwei Mitglieder in das Kuratorium der Kolping Stiftung Diözesanverband Aachen,
	h) die Delegierten des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen zur Bundesversammlung des Kolpingwerkes Deutschland.

	(6) Die Amtszeit beträgt jeweils drei Jahre. Die Amtsträger/-innen bleiben bis zum Schluss der Diözesanversammlung, auf der die Neuwahl der unter Absatz 5 genannten Mandatsträger/-innen stattfindet, im Amt, auch wenn die Amtszeit hierdurch über- oder ...
	(7) Die Diözesanversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Eine außerordentliche Diözesanversammlung muss einberufen werden, wenn dies mindestens 1/3 der Delegierten für die Diözesanversammlung oder 1/3 der Kolpingsfamilien im Kolpingwerk Di...
	(8) Die Einladung zur Diözesanversammlung erfolgt in Textform mindestens sechs Wochen vor dem Beginn durch die / den Diözesanvorsitzende/n oder eine/n der stellvertretenden Diözesanvorsitzenden. Zusammen mit der Einladung ist die Tagesordnung zu verse...
	(9) Jede ordnungsgemäß einberufene Diözesanversammlung ist beschlussfähig.
	(10) Die / Der Diözesanvorsitzende leitet die Sitzung. Im Falle ihrer / seiner Abwesenheit bestimmen die anwesenden stellvertretenden Diözesanvorsitzenden einvernehmlich, wer von ihnen die Versammlung leitet. Auf Vorschlag des Diözesanvorstands wählt ...
	(11) Die Beschlüsse der Diözesanversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst, sofern diese Satzung keine andere Regelung vorsieht. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antra...
	(12) Anträge zur Diözesanversammlung sind mindestens drei Wochen vor der Diözesanversammlung in Textform mit Begründung im Diözesansekretariat einzureichen. Antragsberechtigt sind alle Organe des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen, die Vorstände der...
	(13) Initiativanträge während der Diözesanversammlung sind zulässig. Sie sind in Textform mit Begründung bei der Versammlungsleitung einzureichen. Initiativanträge müssen von mindestens 15 stimmberechtigten Mitgliedern der Diözesanversammlung unterzei...
	(14) Der Diözesanvorstand beruft eine Wahlkommission. Die Wahlkommission besteht aus mindestens zwei, höchstens vier Mitgliedern und wird für jede Diözesanversammlung neu berufen. Die Wahlkommission ist zuständig für die Ausschreibung der Wahlen, prüf...
	(15) Über die Beratung und Beschlussfassung der Diözesanversammlung ist ein Ergebnisprotokoll anzufertigen, das von der / dem Versammlungsleiter/in und dem / der jeweiligen Protokollführer/in zu unterzeichnen ist.
	(16) Die Diözesanversammlung gibt sich eine Wahl- und eine Geschäftsordnung. Die Geschäftsordnung wird mit einfacher Mehrheit verabschiedet. Die Wahlordnung ist Teil dieser Satzung und ist mit 2/3-Mehrheit (satzungsändernder Mehrheit) zu beschließen. ...

	§ 15 Diözesanvorstand
	(1) Der Diözesanvorstand ist das Leitungsorgan des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen. Er führt die Beschlüsse der Diözesanversammlung durch und ist dieser rechenschaftspflichtig. Der Diözesanvorstand ist gegenüber dem Diözesanpräsidium weisungsbefugt.
	(2) Dem Diözesanvorstand gehören an:
	a) mit Sitz und Stimme:
	1. die / der Diözesanvorsitzende,
	2. zwei stellvertretende Diözesanvorsitzende,
	3. der Diözesanpräses,
	4. der / die Geistliche Leiter/in,
	5. der / die hauptamtliche Diözesansekretär/in
	6. die Mitglieder der Diözesanleitung der Kolpingjugend,
	7. die sechs weiteren Diözesanvorstandsmitglieder entsprechend § 14 Absatz 5 Buchstabe e),

	b) mit beratender Stimme die Referentinnen und Referenten des Diözesansekretariates sowie die Geschäftsführer/-innen der verbandlichen Einrichtungen.

	(3) Der Diözesanpräses und der / die Geistliche Leiter/in können hauptamtlich für das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen tätig sein.
	(4) Der Diözesanvorstand wählt den / die hauptamtliche/n Diözesansekretär/in für eine Amtszeit von acht Jahren. Der / die Diözesansekretär/in ist zugleich Diözesangeschäftsführer/in. Über die Abberufung entscheidet der Diözesanvorstand mit Zweidrittel...
	(5) Die stimmberechtigten Mitglieder des Diözesanvorstands sind Mitglieder und bilden die Mitgliederversammlung des Rechtsträgers des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen.
	(6) Der Diözesanvorstand ist neben den in dieser Satzung sonst genannten Aufgaben als Leitungsorgan für alle Aufgaben zuständig, die nach den einschlägigen Bestimmungen dieser Satzung nicht anderen Vereinsorganen zugewiesen sind. Der Diözesanvorstand ...
	(7) Der Diözesanvorstand tritt mindestens fünfmal jährlich zu einer Sitzung zusammen. Eine außerordentliche Diözesanvorstandssitzung muss einberufen werden, wenn dies mindestens 1/3 seiner stimmberechtigten Mitglieder oder die Diözesanleitung der Kolp...
	(8) Die Einladung mit Tagesordnung ergeht spätestens zwei Wochen vor dem Termin in Textform durch die / den Diözesanvorsitzende/n oder eine/n der stellvertretenden Diözesanvorsitzenden. Für die Einhaltung der Frist ist die rechtzeitige Absendung der E...
	(9) Jede ordnungsgemäß eingeladene Sitzung des Diözesanvorstands ist beschlussfähig.
	(10) Die / Der Diözesanvorsitzende leitet die Sitzungen des Diözesanvorstands. Im Falle ihrer / seiner Abwesenheit leitet ein/e stellvertretende/r Diözesanvorsitzende/r die Sitzung. Die / Der Diözesanvorsitzende sorgt mit den übrigen Mitgliedern des D...
	(11) Die Beschlüsse des Diözesanvorstands werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt.
	(12) Bei der Bestellung, Entsendung und Besetzung der vom Gesetz vorgesehen Institutionen und Gremien im Rahmen der sozialen Selbstverwaltung sind nur die Diözesanvorstandsmitglieder stimmberechtigt, die im arbeits- und sozialrechtlichen Sinne Arbeitn...
	(13) Der Diözesanvorstand gibt sich eine Geschäftsordnung, die mit einfacher Mehrheit verabschiedet wird.

	§ 16 Diözesanpräsidium
	(1) Das Diözesanpräsidium ist geschäftsführender Vorstand des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen. Es unterliegt den Weisungen des Diözesanvorstands und ist ihm rechenschaftspflichtig.
	(2) Dem Diözesanpräsidium gehören mit Sitz und Stimme an:
	1. die / der Diözesanvorsitzende,
	2. zwei stellvertretende Diözesanvorsitzende,
	3. der Diözesanpräses,
	4. der / die Geistliche Leiter/in,
	5. der / die hauptamtliche Diözesansekretär/in,
	6. ein ehrenamtliches Mitglied der Diözesanleitung der Kolpingjugend.

	(3) Jede ordnungsgemäß eingeladene Sitzung des Diözesanpräsidiums ist beschlussfähig.
	(4) Die Beschlüsse des Diözesanpräsidiums werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt.
	(5) Beschlüsse des Diözesanpräsidiums können auch in Textform (schriftlich / E-Mail / Telefax) gefasst werden, wenn alle Mitglieder des Diözesanpräsidiums der Art der Beschlussfassung zustimmen.

	§ 17 Vertretung des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen / BGB-Vorstand
	(1) Die / Der Diözesanvorsitzende, die zwei stellvertretenden Diözesanvorsitzenden und der / die Diözesansekretär/-in vertreten das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen nach innen und außen. Sie sind Vorstand des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen im ...
	(2) Die / Der Diözesanvorsitzende, die zwei stellvertretenden Diözesanvorsitzenden und der / die Diözesansekretär/-in sind jeweils einzelvertretungsberechtigt. Die stellvertretenden Diözesanvorsitzenden und der / die Diözesansekretär/-in dürfen ihre V...

	§ 18 Diözesanfachausschüsse
	(1) Diözesanfachausschüsse dienen der kontinuierlichen inhaltlichen Bearbeitung verbandlicher Ziele und Aufgaben. Über Anzahl und Aufgabenstellung der Diözesanfachausschüsse entscheidet der Diözesanvorstand.
	(2) Die Mitglieder werden durch den Diözesanvorstand berufen.
	(3) Die Schwerpunkte der Diözesanfachausschüsse richten sich insbesondere nach den im Programm / Leitbild festgelegten Handlungsfeldern sowie den Vorgaben des Diözesanvorstands.
	(4) Zur inhaltlichen Aufbereitung und Begleitung aktueller Themen und Aufgabenschwerpunkte kann der Diözesanvorstand befristet tätige Arbeitsgruppen einsetzen. Zusammensetzung und Arbeitsweise regelt der Diözesanvorstand. Für ihre Tätigkeit gelten die...

	§ 19 Schiedsgericht

	Abschnitt 6 –  Sonstiges
	§ 20 Rechtsträger
	(1) Der „Rechtsträger Kolpingwerk Diözesanverband Aachen e.V.“ ist Rechtsträger des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen. Die rechtlich selbständige Untergliederung wurde gegründet, um mit der selbständigen und eigenverantwortlichen Erfüllung eigener ...
	(2) Das Kolpingwerk Diözesanverband Aachen soll nach Möglichkeit Zuwendungen im Rahmen des gemeinnützigkeitsrechtlich Zulässigen unmittelbar durch den Rechtsträger in Empfang nehmen lassen.
	(3) Der Diözesanvorstand entscheidet über die Zweckbestimmung des Rechtsträgers des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen.
	(4) Der Diözesanvorstand legt der Diözesanversammlung jährlich einen Finanz- und Rechenschaftsbericht über seine wesentlichen Beschlüsse des Rechtsträger Kolpingwerk Diözesanverband Aachen e.V. vor. Dazu gehört mindestens die Vorlage der Bilanz und de...

	§ 21 Vermögensanfall
	§ 22 Schlussbestimmungen
	(1) Beschlüsse der Diözesanversammlung, des Diözesanvorstands und des Diözesanpräsidiums dürfen dieser Satzung nicht widersprechen. Satzungsänderungen bedürfen der 2/3-Mehrheit der Diözesanversammlung.
	(2) Diese Satzung wurde am 20.09.2014 durch die Diözesanversammlung des Kolpingwerkes Diözesanverband Aachen in Tönisvorst beschlossen und tritt nach Genehmigung durch den Bundesvorstand des Kolpingwerkes Deutschland am 07.11.2014 in Kraft.
	(3) Die Satzung wurde am 26.11.2022 durch die Diözesanversammlung in Aachen in den §§ 2, 10, 14 und 15 geändert sowie um den § 13a ergänzt.



